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Ausblick vom östlichen Wachtstübchen über die ^ ^
Früher war hier ein Geschütz postiert und nianc

da oben Wache stehend hinaus geschaut haben

UNBEKANNTER
KÄFIGTURM

Bildbericht von Eugen Thierstein

Eine der heute noch im Original erhaltenen Kerkertüren. Mancher
mag hinter ihr seinem unglücklichen Schicksal nachgesonnen haben

Seit 1691 geht die Turmuhr ihren regelmassigen Gang. Sie ist verhältnismäsi

konstruiert, zeigt nur die Stünden und dreht nun schon 251 Jahre das Radi

Ihr Erbauer, ein umherziehender Handwerksmann, hat uns damit ein bleibende

ganzer Arbeit hinterlassen

Im Dachboden des jahrhundertealten Turmes stehen als traurige stumme Zeugen der
Neuzeit die Luftschutzgeräte

Ausblick vom östlicben V/ocbtstübcbsn über ctie ?^ Zg>^

knüken «on Kien sin LssckütT postient unb manc

cio oben VVoeks Zteksn6 kinaus gesckavt Koben

X«I-I07Ukk1
ki!6ds>-lc>it von ^uzsn l'^ie^tsin

^ine üer beute nocb im Original erbaltenen Kerkertüren. /vtancber
mög kinten ikn seinem ungluckiicken Zckickso! nockgesonnsn Koben

5eit 1691 gebt ctie l'urmubr ibren regelmässigen Oang. 3ie ist verbciltriiZmöLß
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blso^sit ciie buskckutrgsrâts



Iden lausenden herrlicher, alter Bände, die noch heute im Turm verwahrt werden, finden sich einige
prächtige und wertvolle Exemplare, die den Neid manchen Sammlers erwecken würden

en Käfigturm sehen wir immer nur von aussen. Wie
»es bernische Baudenkmal des 17. Jahrhunderts innen

lieht, ist kaum jemandem bekannt. Wir sind mit der
imera in den Turm gestiegen und lüften den Schleier

benig. Die Bilder bringen einen kleinen Ausschnitt aus
dm Turminnern. Wer mehr um dieses alte Gefängnis
•Miwill, lese den Artikel auf Seite 294.

Der Raum, in dem sich jetzt Akten des Staats-
archivs aufgestapelt haben, war früher das Verhör-
zimmer

Gaunerzinken im Original, wie sie von einem schmachtenden Häftling ein-
gekerbt wurden. Verbrecher bedienten sich schon in frühester Zeit dieser
Geheimschrift zur Uebermittlung von Nachrichten an Artgenossen

Rechts :
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